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Sanierung der Gemeindestraßen

Asphaltarbeiten in der Mörike- und Hölderlinstraße und 
Reparatur eines Teilstücks des Feldwegs in Verlängerung 
der Seehausstraße

Mörike- und Hölderlinstraße
Die ausführende Firma EUROVIA hat mitgeteilt, dass für den 
11.09.2017 in der Mörikestraße die Fräsarbeiten erfolgen werden 
und am 14. und 15.09. die Mörikestraße und die Hölderlinstraße 
asphaltiert werden. Die Baufirma bittet die Anwohner, zu den ge-
nannten Terminen nicht in diesen Bereichen zu parken. Die Anlie-
ger werden durch die Firma EUROVIA noch direkt informiert.

Feldweg in Richtung Hochbehälter Bodenseewasserversorgung
Ebenfalls in dieser Woche wird auch ein Teil des Feldwegs im An-
schluss an die Seehausstraße saniert. Der Feldweg in Richtung des 
Hochbehälters der Bodenseewasserversorgung wird daher nicht 
durchgehend befahrbar sein. Wir bitten, die Beschilderung vor Ort 
zu beachten.

Öffentliche Bekanntmachung
Schulverband "Heckengäu"
am Montag,  18.  September  2017,  um  18.00  Uhr,  findet  im 
Besprechungszimmer  der  Heckengäuschule  in  Wierns-
heim eine Sitzung der Verbandsversammlung des Schulverbandes  
"Heckengäu" statt.
Tagesordnung öffentlich:
1. Besichtigung des sanierten Schulgebäudes
2. Beratung und Feststellung der Jahresrechnung 2016
3.  Beratung und Verabschiedung der Haushaltssatzung mit Haus-

haltsplan 2017
4. Annahme von Spenden
5.  Unterrichtung der Verbandsversammlung über die allgemeine 

Finanzprüfung der Jahre 2008 bis 2014 durch die Gemeindeprü-
fungsanstalt Baden-Württemberg

6. Informationen der Schulleitung
7. Informationen der Verwaltung
8. Verschiedenes
Wiernsheim, den 05. September 2017 
Gezeichnet: Karlheinz Oehler, Verbandsvorsitzender

Die Gemeindekasse informiert
Abschlag von Wasser- und Abwassergebühren
Wir weisen darauf hin, dass zum 30. September der Abschlag 
für das 3. Quartal für Wasser- und Abwassergebühren fällig wird. 
Die Höhe des Abschlags ist aus der Abrechnung 2016 ersichtlich. 
Wie bereits bekanntgemacht werden für die Abschläge (31.3., 
30.6., 30.9.) keine Bescheide zugestellt.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir Sie noch auf die Möglichkeit 
des Abbuchungsverfahrens hinweisen, sofern Sie nicht bereits 
daran teilnehmen.

Sprechzeiten Notar

Amtstage des Notars Günter Mauch
Im Zuge der laufenden Notariats- und Grundbuchreform geht wie-
der ein Stück Bürgernähe verloren. Da ich seit 01.03.2017 weitere 
Aufgaben beim Notariat Maulbronn übernehmen muss, können die 
bisher vom Notariat Mühlacker regelmäßig abgehaltenen Sprech-
stunden in Wimsheim und Wurmberg leider nicht mehr stattfinden. 
In Mühlacker bzw. in Maulbronn können aber weiterhin Beurkun-
dungs- und Beratungstermine vereinbart werden. Mit Wartezeiten 
muss allerdings gerechnet werden. 
Notariat Mühlacker
Notar Günter Mauch
Tel. 07041/8118940 

Karriereberatung der Bundeswehr
Die Karriereberatung der Bundeswehr in Karlsruhe berät junge 
Frauen und Männer über den freiwilligen Wehrdienst, die aktuellen 
Laufbahnmöglichkeiten sowie Studien- und Ausbildungschancen bei 
der Bundeswehr.
Im Regelfall finden jeden 3. Donnerstag im Monat, in der Zeit von 
08:00 Uhr – 16:00 Uhr, Beratungen im Berufsinformationszent-
rum (BiZ) der Agentur für Arbeit in Pforzheim statt (Abweichungen 
sind aufgrund von Feiertagen oder dienstlichen Notwendigkeiten 
möglich).
Eine vorherige Terminabsprache ist unbedingt erforderlich!
Für Fragen und Terminvereinbarungen erreichen Sie uns telefonisch 
unter der Telefonnummer 0721 / 692 - 42650.
Nächster Termin:

Donnerstag, 21. September 2017

Abfall aktuell

Wimsheimer "Sperrmüll-Markt"

Sperrmüllabfuhr am Montag, 02. Oktober 2017
Sperrmüll ist sperriger Abfall ohne verwertbare Anteile, der nicht in 
die Hausmülltonne passt; z.B. Sessel, Sofas, Matratzen, Möbel, Tep-
piche, jedoch keine Abfälle aus Gebäuderenovierungen und Haus-
haltsauflösungen.
Abholung auf Abruf bis 3 cbm gegen eine Gebühr von 51 € pro 
Abholung. Wird vom Landratsamt in Rechnung gestellt. 
Der Entsorgungsscheck muss 10 Tage vor Abholung beim Landrat-
samt Enzkreis eingehen, erhältlich beim Bürgermeisteramt, Zimmer 
11, Frau Steiner.

Freiwillige Feuerwehr
Wimsheim

Einsatzberichte:

LKW umgekippt – Person eingeklemmt
Am Nachmittag des 19. August wurden die Feuerwehren aus dem 
Heckengäu zu einem Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person alar-
miert. Im Gewerbegebiet Dieb war ein LKW umgekippt. Dabei wur-
de der Fahrer in der Fahrerkabine eingeschlossen und eingeklemmt.
Aufgrund der alarmierten Lage (VU – Stufe 3) wurde die Feuerwehr 
Wimsheim mit der Führungsunterstützungseinheit (FÜUE) zur Ein-
satzstelle gerufen. Diese fuhr den Bereitstellungsraum an, konnte 
den Einsatz von dort aus jedoch dann recht zügig wieder beenden.

Brand Gartenhaus
Zahlreiche Anrufer meldeten der Integrierten Leitstelle (ILS) am 
Donnerstagnachmittag (31. August) einen Brand auf einem Garten-
grundstück zwischen Wimsheim und Friolzheim. Die ILS alarmierte 
daraufhin die Feuerwehr Wimsheim in Stufe 1. Da sich das Feuer 
schnell vergrößerte und weitere Anrufer genauere Angaben machen 
konnten, wurde bereits vor dem Ausrücken des ersten Fahrzeuges 
der Alarm auf Stufe 2 erhöht.
Beim Eintreffen der ersten Kräfte an der Einsatzstelle stellte sich die-
sen folgende Lage dar: Ein Gartenhaus stand im Vollbrand, eine Gas-
flasche wurde bereits ins Freie verbracht, eine Person war außerhalb 
des Gartenhauses und teilte dem Einsatzleiter mit, dass sich keine 
weiteren Personen im Gartenhaus befinden.
Umgehend wurden die Löschmaßnahmen am Gartenhaus eingelei-
tet und eine Riegelstellung eingerichtet, um die angrenzende Ve-
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getation zu schützen und somit eine Ausbreitung des Brandes zu 
verhindern.
Aufgrund der Lage des Grundstücks mussten umfangreiche Maß-
nahmen ergriffen werden, um die Löschwasserversorgung sicherzu-
stellen. So wurden in diesem Zuge die Feuerwehren aus Mönsheim 
und Friolzheim jeweils mit einem wasserführenden Fahrzeug hinzu-
gerufen und ein Pendelverkehr eingerichtet.
Vor Ort waren zudem das DRK, die Helfer vor Ort sowie die Polizei. 
Feuerwehrseitig waren rund 40 Einsatzkräfte und fünf Atemschutz-
trupps im Einsatz. Insgesamt wurden rund 17.000 Liter Wasser zur 
Einsatzstelle befördert.

Verkehrsunfall – auslaufende Betriebsstoffe
Nach einem Verkehrsunfall zwischen Wimsheim und Wurmberg 
wurde die Feuerwehr mit dem Stichwort „Auslaufender Kraftstoff/
auslaufende Betriebsstoffe nach VU“ am 4. September alarmiert. 
Beim Eintreffen an der Einsatzstelle waren die Personen bereits au-
ßerhalb ihrer Fahrzeuge und gaben an, nicht verletzt zu sein. Die 
Feuerwehr sicherte die Unfallstelle gegen den fließenden Verkehr 
ab, streute die auslaufenden Betriebsstoffe ab, stellte Warnschilder 
auf und übergab die Einsatzstelle schließlich an die dann eintreffen-
de Polizei.

Weitere Informationen zu den Einsätzen sowie zahlreiche Bilder fin-
den sie auf unserer Internetseite www.feuerwehr-wimsheim.de in 
der Kategorie Einsatzabteilung/Einsätze.

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Ausstellungseröffnung am 18. September im 
Landratsamt: „Metall – Es ist nicht alles Gold 
was glänzt“
ENZKREIS. „Metall – Es ist nicht alles Gold was glänzt“ lautet der 
Titel einer Ausstellung in der Eingangshalle des Landratsamts, die 
am Montag, 18. September, um 18 Uhr von Landrat Karl Röckin-
ger und Pforzheims Kulturbürgermeisterin Sybille Schüssler eröffnet 
wird. Die Kunsthistorikerin Regina M. Fischer führt in die Ausstel-
lung ein.
Im Rahmen des Jubiläumsjahrs hat Fischer im Auftrag des Kul-
turamts der Stadt Pforzheim eine dreiteilige Ausstellungsreihe ent-
wickelt. Für den zweiten Teil wurden Firmen aus den Bereichen 
Metallverarbeitung, Dental- und Medizintechnik sowie Schmuck 
und Edelsteine gebeten, ihre Produkte ins Zentrum eines künstleri-
schen Entwurfsprozesses zu stellen. Entstanden ist eine Schau mit 
Werken bedeutender Künstler, die sich zum Beispiel mit winzigen 
Stents oder mit Brackets auseinandergesetzt und daraus Skulpturen 
oder andere Objekte entwickelt haben. 
Anmeldungen für die Eröffnung nimmt Andrea Schumacher unter 
Telefon 07231 308-9370 oder per E-Mail an andrea.schumacher@)
enzkreis.de bis 12. September entgegen.
Besichtigt werden kann die Ausstellung bis einschließlich Freitag, 
13. Oktober, zu den üblichen Öffnungszeiten des Landratsamtes: 
montags von 8 bis 12:30 Uhr, dienstags von 8 bis 12:30 Uhr und 
von 13:30 bis 18 Uhr, donnerstags von 8 bis 14 Uhr und freitags 
von 8 bis 12 Uhr.
(enz) 

Aktion „Gläserne Produktion“ am  
10. September: Weinwandertag in Keltern
ENZKREIS. Anlässlich der Wahl der Kelterner Weinkönigin und im 
Rahmen der Aktion „Gläserne Produktion“ findet am 10. September 
der alljährliche Kelterner Weinwandertag statt. Auftakt ist um 11 Uhr 
zur ersten Wanderung mit Bürgermeister Steffen Bochinger und der 
neuen Weinkönigin. Begonnen wird an der Kelter in Ellmendingen. 
Die Strecke führt abwechslungsreich durch die herrliche Rebland-
schaft bis nach Dietlingen. Am Weg befinden sich elf Verpflegungs-
stände von Weingütern und Direktvermarktern aus der Gemeinde, an 
denen heimische Weine und verschiedenste, regionale Spezialitäten 
zur Verkostung angeboten werden. Wem der Weg auf die Weinberg-
höhen zu beschwerlich ist oder wer die Wanderstrecke abkürzen will, 
kann an den Bushaltestellen zwischen Ortsmitte Dietlingen und Orts-
eingang Ellmendingen einen Pendelbus benutzen, der zehn der elf 
Stationen anfährt. Es wird empfohlen, bereits ab Pforzheim mit dem 
Bus anzureisen, da der Pendelbus dann im Ticket enthalten ist.
(enz) 

„Gläserne Produktion“ am 17. September: 
„Walking-Weinprobe“ in den Kelterner  
Weinbergen 
ENZKREIS. Im Rahmen der „Gläsernen Produktion findet am Sonn-
tag, 17. September, in Keltern wieder eine Weinbergführung der 
besonderen Art statt: eine „Walking-Weinprobe“ des Weingut Rü-
digers. Gestartet wird um 13 Uhr mit einem Gläschen Secco. An-
schließend führt Weinbauingenieur Jens Rüdiger in die Kelterner 
Weinberge, wo die Teilnehmer spannende Ausführungen zur Vege-
tation und Arbeit im Weinberg erwarten. 
Unterwegs können sie gute Tropfen verkosten und sich mit einem 
kleinen Imbiss stärken. Treffpunkt für die Tour ist der Parkplatz 
beim Pavillon oberhalb der Hütte des Obst- und Gartenbauvereins 
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Keltern-Dietlingen. Die Kosten belaufen sich auf 29 Euro pro Per-
son. Erforderlich sind wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk. 
Um Anmeldung direkt beim Weingut Rüdiger unter Telefon 0157 
77923536 oder per E-Mail an info@ruedigers-weinwelt.de wird ge-
beten. 
(enz) 

Äpfel und Birnen sind Mangelware im  
Enzkreis – Obstvermittlung über die Streuobst-
wiesenbörse in diesem Jahr besonders wichtig
ENZKREIS. Mitte April versprachen die in Vollblüte stehenden Obst-
bäume noch reichen Erntesegen für den Herbst. Der dann folgende 
massive Spätfrost sorgte jedoch großflächig für ein Absterben der 
Obstbaumblüten. Dadurch sind viele Streuobstwiesen im Enzkreis 
in diesem Jahr zu apfel- und birnenfreien Zonen geworden. Für viele 
Obstbaumbesitzer bedeutet dies, dass weder Früchte zum Verzehr 
noch zur Saftbereitung zur Verfügung stehen.
Erfreulicherweise hat der Frost jedoch nicht überall zugeschlagen: 
Immer wieder finden sich reichlich tragende Apfel- und Birnbäume 
in den Baumwiesen. Obstbaumbesitzer, die ihre Bäume nicht abern-
ten können oder einen Teil der Früchte abgeben möchten, werden 
in diesem Jahr besonders gebeten, einen Blick auf www.enzkreis.
streuobstwiesen-boerse.de zu werfen.
„Auf unserer Streuobstwiesenbörse findet sich ganz sicher eine pas-
sende Suchanzeige“, ist Obstbauberater Bernhard Reisch sicher. Er 
macht aber auch deutlich: „Noch besser ist es, wenn Anbieter von 
Früchten eine kostenlose Angebotsanzeige in die Börse einstellen.“ 
Insbesondere Familien seien sehr dankbar, wenn sie Früchte zur 
Saftbereitung erhalten können. 
(enz) 

Äpfel sind in diesem Jahr selten wie nie und deswegen in der Streu-
obstwiesenbörse des enzkreises sehr gesucht.(enz) 

Neuauflage des Enzkreis-Wegweisers für 
ältere Menschen erschienen
ENZKREIS. Der „Wegweiser für ältere Menschen und deren Ange-
hörige im Enzkreis" heißt jetzt „Wegweiser für Senioren“. Ab sofort 
ist die überarbeitete und neu aufgelegte Broschüre kostenlos bei al-
len Rathäusern im Enzkreis sowie beim Landratsamt erhältlich. 
Die Broschüre bietet eine komplette Übersicht über das Angebot für 
ältere Menschen: Aufgeführt sind neben dem Pflegestützpunkt für 
Mühlacker und Ötisheim die Beratungsstellen für Hilfen im Alter 
sowie sämtliche Angebote von der Wohnberatungsstelle über Ge-
sprächskreise für pflegende Angehörige und Möglichkeiten der Kri-
senintervention bis hin zur Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle. 
Daneben sind Hinweise auf Dienste zu finden, die älteren und pfle-
gebedürftigen Menschen zur Verfügung stehen, wie Essen auf Rä-
dern, Nachbarschaftshilfen, Betreuungs-, Fahr- und Begleitdienste, 
Pflegedienste oder die Angebote des Consilio in Mühlacker und des 
Demenzzentrums in Keltern. Außerdem zeigt die neue Broschüre 
Wohnangebote für Senioren, Tagespflegeeinrichtungen und Pflege-
heime. Vervollständigt wird sie durch Angaben zu Interessenver-

tretungen für Senioren, Begegnungsstätten und Angeboten der Er-
wachsenenbildung sowie Anlaufstellen für Freiwilliges Engagement.
Der Wegweiser kann im Landratsamt bei der Sozialplanung kosten-
los bestellt werden. Kontakt: Margit Jäger, Tel. 07231 308-9517, 
E-Mail margit.jaeger@enzkreis.de. 
(enz) 

neuer name, neues 
Aussehen, aber wei-
terhin unverzichtbares 
nachschlagewerk für 
ältere Menschen und 
ihre Angehörigen: der 
„Wegweiser für Senio-
ren“.(enz) 

„Lust statt Frust – Kochen mit Spaß!“ –  
Kurs für das Kochen bei kleinem Geldbeutel
ENZKREIS. Ab Mittwoch, 20. September, bieten das Landratsamt 
und die Volkshochschule Pforzheim-Enzkreis einen zwölfwöchi-
gen „Einfach-kochen-Kurs“ an. Der Kurs, der vorrangig für Allein-
erziehende, junge Menschen und Langzeitarbeitslose gedacht ist, 
umfasst zwölf Unterrichtstage und findet jeden Mittwoch von 9 bis  
12:30 Uhr in der Lehrküche der Volkshochschule in Pforzheim, Zer-
rennerstraße 29, statt.
Im Kurs erfahren die Teilnehmenden, dass frische Kost und gute 
Ernährung nicht teuer sein müssen: Durch die Praxis bekommen sie 
Routine im Backen, in der Zubereitung von Mittagsmahlzeiten und 
Snacks. An jedem Kurstag wird zum Abschluss gemeinsam geges-
sen. Zusätzlich gibt es viele Informationen, um sich im „Lebensmit-
tel-Dschungel“ besser zurechtzufinden. 
Die Kursgebühr beträgt 72 Euro. SGB-II-Leistungsempfänger/innen 
zahlen lediglich 12 Euro anteilige Lebensmittelkosten. Anmeldun-
gen nimmt das Landwirtschaftsamt unter Telefon 07231 308-1800 
entgegen. Fragen beantwortet Mira Neuß unter 07231 308-1816 
oder per E-Mail an Mira.Neuss@enzkreis.de. (enz) 

Breites Angebot an den Beruflichen Schulen 
in Mühlacker – Einschulung ab dem 11. Sep-
tember
ENZKREIS. Ab dem 11. September geht es los: Dann nehmen auch 
die Ferdinand-von-Steinbeis- (FvSS) und die Georg-Kerschensteiner-
Schule (GKS) in Mühlacker die Schüler für das Schuljahr 2017/2018 
auf. Dazu gehören neben der „klassischen“ Berufsschule auch die Be-
rufskollegs sowie das Wirtschafts- und das Technische Gymnasium.
Für die meisten Schüler beginnt der erste Schultag am Montag,  
11. September, ab 8 Uhr. Lediglich für einige Auszubildende in Me-
tall verarbeitenden Betrieben ist dies der Mittwoch, 13. September. 
Die VAB-Klassen starten am 12. September, die Sonderberufsschule 
am 15. September. 
Die genauen Uhrzeiten stehen auf den Internetseiten der beiden 
Schulen (www.gks-muehlacker.de bzw. www.fvss-muehlacker.de). 
Der richtige Raum kann den Aushängen im Eingangsbereich der 
Schulen entnommen werden. Mitbringen müssen die Schülerinnen 
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und Schüler Schreibunterlagen sowie den Ausbildungsvertrag oder 
eine Ausbildungsbestätigung des Betriebes, woraus der Ausbildungs-
beruf und die Dauer der Ausbildung ersichtlich sind. Beide Schul-
leiter weisen außerdem darauf hin, dass bei unentschuldigter Ab-
wesenheit am ersten Schultag der Schulplatz verloren gehen kann.
(enz)

Angebot der Beratungsstelle Mühlacker
Autogenes Training
- für Kinder von 7 - 12 Jahren -
ENZKREIS. Durch Entspannung und einfache Wahrnehmungsübun-
gen wird die Konzentration gefördert und das Selbstbewusstsein 
gestärkt. Die Kinder lernen, das autogene Training bei Bedarf zielge-
richtet anzuwenden, u.a in der Schule, bei Klassenarbeiten, Bauch- 
u. Kopfschmerzen sowie Schlafstörungen ect. .
Bitte Decke oder Isomatte mitbringen.
Fragen Sie bei Ihrer Krankenkasse nach einem Zuschuss für den 
Kurs.
Leitung: Martina Schneider-Herrmann
Termine: 8 x montags ab 23. Okt. 2017 von 14:45 - 15:45 Uhr
Kosten: 40 Euro
Der Kurs findet in den Räumen der Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Mühlacker, Industriestr. 40/1, Ein-
gang über Schillerstraße, statt. Wir bitten um Anmeldung: Telefon 
07041/6057, Fax 07041/861315 oder per Mail beratungsstelle.
muehlacker@enzkreis.de. enz)

Angebot der Beratungsstelle Mühlacker
„Ich bin doch kein Heini“
Verhaltenstraining für Eltern und für Grundschüler 1. und 2. Klasse
ENZKREIS. Das Angebot dient dem Vorbeugen von sexuellem Miss-
brauch von Kindern. Zuerst findet ein Elternabend für das oft tabui-
sierte Thema mit wichtigen Informationen statt.
Am Kindernachmittag werden anhand von Beispielsituationen, un-
ter Zuhilfenahme unserer Handpuppe, Lösungen im Verhalten ge-
genüber „Fremden“ kindgerecht erarbeitet.
Dabei wird auch auf die Hauptgefahr des Missbrauchs im sozialen Um-
feld eingegangen und wie man sich am besten davor schützen kann. 
Im Rahmen des Elternabends werden die Erziehungsberechtigten 
vor allem über die Hintergründe von sexuellem Missbrauch sowie 
Vorbeugungsmöglichkeiten informiert.
Leitung:   Peter Eitel, Polizeibeamter
Termine:  Di., 10. Okt.17, 19:00 Uhr, Eltern
          Fr., 13 .Okt.17, 16:00 Uhr, Kinder
Kosten:  10 EURO
Der Kurs findet in den Räumen der Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Mühlacker, Industriestr. 40/1, Ein-
gang über Schillerstraße, statt. Wir bitten um Anmeldung: Telefon 
07041/6057, Fax 07041/861315 oder per Mail beratungsstelle.
muehlacker@enzkreis.de. enz)

Ein  Gruppenangebot  der  Beratungsstelle  für 
Eltern,  Kinder  und  Jugendliche  für  Familien 
aus Pforzheim und dem Enzkreis
Kindergruppe „Kinder stärken in Trennungs- und  
Scheidungssituationen“!
Wenn die Eltern sich trennen, ist das für die meisten Kinder eine 
belastende Zeit. Manche fühlen sich schuldig, bei anderen leidet das 
Selbstwertgefühl oder die Leistungen in der Schule. Dieses Angebot 
will Kinder (aus Schulklassen 2-5) und ihre Eltern unterstützen, sol-
che Situationen positiv zu meistern.
Termin: Elternabend 04.10.2017, 19:00 Uhr
Gruppentreffen  der  Kinder:  ab 10.10.2017, 16:00-17:30 Uhr 
9-mal dienstags (außer in den Ferien)
Ort: Gruppenraum der Beratungsstelle für Familien aus Pforzheim, 
Baumgässchen 3, 75172 Pforzheim
Anmeldungen bitte unter Tel. Nr. 07231-30870 oder 
per E-Mail an Beratungsstelle.Pforzheim@Enzkreis.de
Die Teilnahme ist kostenfrei. (enz)

Mitteilungen von Ämtern

 Obstwiesenkino 
 Apfelsortenbestimmung 
 Verkostungen 

 Apfelsaftpressen 
 Ausstellungen 
 u. v. m.

Aus dem Standesamt

Geburten
Geboren am 12. Juli 2017
Lian Till Sakwil
Sohn der Eheleute Elin Janet Sakwil geb. Hasenmaier und Florian 
Sakwil, Wimsheim

Ortsbücherei

Kirchgasse 5
(Altes Schulhaus)
buecherei@wimsheim.de
http://webopac.winbiap.de/wimsheim/index.aspx

Unsere Öffnungszeiten
dienstags 10.00 - 12.00 Uhr
mittwochs 15.00 - 17.00 Uhr

freitags 18.00 - 19.00 Uhr
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Kulturbeutel

Der Kulturbeutel ist wieder da!
Am Freitag, 29.09.2017 - 20.00 Uhr findet unsere erste Veranstal-
tung statt. Wir laden ein zur spanischen Nacht mit den Canarian 
Gipsy
im Alten Schulhaus, Kirchgasse 5, Wimsheim.

Notdienste

116 117 ist die neue Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst
Diese kostenlose Rufnummer ersetzt die bisherige Nummer für 
den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Rufnummern 
für fachärztliche Dienste (Kinder, HNO, Augen) bleiben weiter 
bestehen.
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten 
können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. In Baden-
Württemberg gibt es ein flächendeckendes Netz von Notfallpra-
xen, die Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmel-
dung direkt aufsuchen können.
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage 
der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: http://
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Re-
gel zunächst eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächst-
gelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, 
bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige 
Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koor-
diniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit 
dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leis-
tet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, akuten 
Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Enzkreis
Notfallpraxis Mühlacker Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8 Uhr bis 18 Uhr

der Pforzheimer Ärzteschaft e.V.
Verein Notfallpraxis

Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim
Tel. 116 117
Montag, Dienstag, Donnerstag: von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag von 16 Uhr bis 24 Uhr
Sa, So, Feiertag von 8 Uhr bis 24 Uhr 

Notfallpraxis am Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim,
Tel. 116 117
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwochvon 14 Uhr bis 24 Uhr
Sa, So, Feiertag von 8 Uhr bis 24 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis Helios Klinikum Pforzheim:
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 01806/072311
Mi 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr, 
Fr 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Sa, So, Feiertag 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr.

Zahnärztlicher Sonntagsdienst

- zu erfragen über Telefon:
Bereich Pforzheim - 0621 - 38 000 818
Bereich Mühlacker - 0621 - 38 000 816
Bereich Neuenbürg - 0621 - 38 000 807

Apotheken-Notdienst

- Vorwahl Pforzheim 07231

Samstag, 09. September 2017
Maria Apotheke, Pforzheim, Pillauer Straße 12, Tel. 96 56 56
Enztal-Apotheke, Pforzheim, Westliche 47 (Leopoldplatz, gegenüber 
Schlössle-Galerie), Tel. 58 75 116
Sonntag, 10. September 2017
Vitalwelt Apotheke in der Arcus-Klinik, Pforzheim, Rastatter Straße 
17 – 19, Tel. 2 98 80 40
Franz-Joseph-Gall-Apotheke, Tiefenbronn, Franz-Josef-Gall-Straße 
37, Tel. 07234 / 94 80 94

Soziales

bwlv – Zentrum Pforzheim
im Haus der seelischen Gesundheit
„Lore Perls“, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik – Offene Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 Uhr).
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr.
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim
Tel.: 07231 1394080
Fax.: 07231 13940899

Sprechstunden der Patientenfürsprecherin 
für psychisch kranke Menschen, Christa Feil
(Terminvereinbarung nicht erforderlich):
1.  Klinikum Nordschwarzwald in Hirsau (Haus G, Cafino, Zimmer 

015, EG) an jedem zweiten Dienstag im Monat von 15 bis 17 
Uhr; in dieser Zeit dort auch telefonisch unter 07051 586-2532 
erreichbar 

2.  Gemeindepsychiatrisches Zentrum Pforzheim, Dillsteiner Straße 
3, an jedem dritten Dienstag von 15 bis 17 Uhr 

3.  bwlv-Zentrum Pforzheim, Luisenstraße 54-56, an jedem ersten 
Montag im Monat von 14 bis 15 Uhr 

4.  Tagesstätte des Diakonischen Werkes Pforzheim-Land, Kirchstra-
ße 15/1, Remchingen-Wilferdingen - jeden zweiten Montag im 
Monat von 11 bis 12 Uhr 

5.  Gemeindepsychiatrisches Zentrum Mühlacker, Friedrichstraße 24 
-Terminvereinbarung erforderlich

6.  generell erreichbar unter Tel. 0151 56992975 oder per Mail an 
patientenfuersprecher-enz@t-online.de

Verlagstipps:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Diakonie- und Sozialstation
Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen
bieten wir an:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige
Sie erreichen uns persönlich: 
Montag - Freitag    9.00 - 12.00 Uhr

71299 Wimsheim, Rathausstr. 2,  
Tel. 07044 8686, Fax 07044 8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschaltet. 
Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich 
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

DemenzZentrum

Hilfe beim Helfen
Unterstützung für Angehörige von demenziell Erkrankten
Das DemenzZentrum bietet in Zusammenarbeit mit der BARMER 
Pforzheim und der Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg fol-
genden Kurs an:
Hilfe  beim  Helfen  -  Unterstützung  für  Angehörige  von  de-
menziell Erkrankten.
Die Teilnahme ist für Versicherte aller Kassen kostenfrei.
Die 7 Kurseinheiten finden jeweils montags vom 16.10. bis 
4.12.2017 (außer am 30.10.), von 14:30 – 16:30 Uhr, in den Räu-
men des consilio, Bahnhofstraße 84, 75417 Mühlacker, statt.
Themen des Kurses sind: Wissenswertes über Demenz, Alltagsge-
staltung mit Menschen mit Demenz, Informationen zur rechtlichen 
Vorsorge, Informationen zu Leistungen der Pflegeversicherung, 
Selbstfürsorge der Angehörigen.
Parallel zur Angehörigenschulung wird eine kostenpflichtige Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit Demenz angeboten. Wir beraten Sie 
dazu gerne.
Nähere Informationen und eine verbindliche Anmeldung sind bis 
06.10.2017 unter der Telefonnummer 07041/814690 oder E-Mail 
demenzzentrum@enzkreis.de möglich. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt.

Enzkreis-Kliniken Krankenhaus Mühlacker

Am Dienstag, 12. September, 19 Uhr in der 
Cafeteria im RKH Krankenhaus Neuenbürg:
Fußchirurgie – moderne Therapieverfahren
Informationsveranstaltung für Patienten und Interessierte 
Unsere Füße tragen uns im Durchschnitt 160 000 Kilometer durch 
das Leben. Dies zeigt, wie wichtig ein schmerzfreies Funktionieren 
der Füße für das Wohlbefinden ist. Die meisten Menschen machen 
sich aber erst dann Gedanken über ihre Füße, wenn Schmerzen auf-
treten. Dabei ist der Fuß tagtäglich enormen Belastungen ausgesetzt. 
Jede Art der Belastung, ob Stehen, Gehen, Springen oder schnelles 
Rennen erfordert großes Anpassungsvermögen in jeder Bewegungs-
phase und auf jedem Untergrund. Die Ursachen für Erkrankungen 
an den Füßen oder Zehen können sehr vielfältig sein. Die häufigsten 
Ursachen für Fußbeschwerden sind die als Hallux Valgus bezeichne-
te Schiefstellung der Großzehe, die Hammer- oder Krallenzehe, der 
Senk- und Spreizfuß sowie die Arthrose im Sprunggelenk.
Wurden die Möglichkeiten einer konservativen Behandlung wie 
orthopädische Schuhe, Einlagen oder physiotherapeutische Anwen-
dungen ohne Erfolg ausgeschöpft, hilft nur noch eine operative Be-
handlung.
Dabei gibt es eine Reihe moderner Operationsverfahren, die eine 
große Erfahrung der Operateure und deren Spezialisierung auf die 
Fußchirurgie voraussetzen. 
In einer Informationsveranstaltung am Dienstag, dem 12. Septem-

ber um 19 Uhr in der Cafeteria im Krankenhaus Neuenbürg infor-
miert Oberärztin Cornelia Kretschmer-Kämpf über die Arten und 
Ursachen von Fußerkrankungen sowie über deren konservative und 
operativen
Behandlungsmöglichkeiten. Nach dem Vortrag gibt es die Möglich-
keit zur Diskussion und für Fragen. Der Eintritt ist kostenlos.

Wenn Sie trauern – Angebote für Trauernde
Den Verlust eines nahen Angehörigen erleben, aushalten und durch-
leben zu müssen, ist mitunter das Schwerste, was uns im Leben 
abverlangt wird. Trauer ist eine ganz persönliche Erfahrung für jeden 
Menschen. So wie jeder auf seine Art und Weise lebt, so trauert je-
der auf seine Weise und unterschiedlich lange. Die Trauer lässt sich 
nicht abstellen, sie will durchschritten und durchlebt werden. Die 
Gesprächskreise werden von Frau Dr. Hannelore Wahl, Ärztin der 
Psychotherapie und Irmgard Muthsam-Polimeni, Dipl. Sozialpädago-
gin (FH) und Trauerbegleiterin, gemeinsam geleitet. 8 Abende bieten 
die Möglichkeit, Menschen zu begegnen, die ebenfalls trauern, sich 
auszutauschen und zu erfahren, dass es anderen ähnlich geht. Es tut 
gut, einen Ort zu haben, an dem es möglich ist, sich in seiner ganzen 
Trauer zu zeigen und sich mit ihr auseinanderzusetzen. Man kann 
sich gegenseitig Mut machen, kleine Schritte ins Leben wagen. Im 
geschützten Rahmen des persönlichen Gesprächs wollen wir helfen, 
mit der Trauer zu leben und für das eigene Weiterleben zu sorgen, 
Antworten auf offene Fragen zu suchen, die vielfältigen Gefühle in 
der Trauerzeit erklären, Unerledigtes in der Beziehung zum Verstor-
benen betrachten oder auch herausfinden, was oder wer in der per-
sönlichen Situation weiterhelfen kann. Der nächste Gesprächskreis 
beginnt am 12. Oktober 2017, 18:00 bis 20:00 Uhr, nähere Informa-
tionen erhalten Sie bei Irmgard Muthsam-Polimeni,Caritas-Zentrum 
Mühlacker, Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Telefon 07041 / 5953. 
E-mail: muthsam-polimeni@caritas-ludwigsburg-waiblingen-enz.de


